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Mr . L .4 Verhandlungen der badischen Stände im Jahre 1845/46 . [24 . November . j

Herausgegeben von dem Abgeordneten Karl Mathy . — Redigirt von Karl Stein . — Druck und Verlag von Malsch und Vogel .

E>ie Landlagszeitung wird als ein Organ für unparteiische , möglichst vollständige und schnelle Mütheilung der

ständischen Berhandlungen während des bevorstehenden Landtags wieder elscheinen. Der Landtag wird voraussichtlich

nicht von langcc Dauer , aber von großer Wichtigkeit sein .

Daß ein Organ für die Berhandlungen Bedürfniß sei , hat die frühere Verbreitung der LandtagSzeilung bewiesen;

bei der in dem größten Thcil von Deutschland erwachten Theilnahme der Bürger an de» öffentlichen Angelegenheiten ,

bei der gespannten Erwartung , womit man in Baden dem Landtage entgegcnsieht , darf das den Verhandlungen

gewidmete Blatt auf einen erweiterten Leserkreis hoffen.

Die Verleger haben alle Anstalt getroffen , daß die Landtagszeitung ihrer Aufgabe hinsichtlich der Vollständigkeit

und Schnelligkeit der Miltheilungen genüge ; die Aufnahme der Verhandlungen der ersten Kammer

wird dem Wunsche vieler Leser entsprechen .

ES ist zu erwarten , daß den wahrheitstreuen Mittheilungen keinerlei Hindernisse in den Weg gelegt »verden ;

sollten wider Vermuthen Vorträge und Verhandlungen für den Augenblick' nicht vollständig gegeben werden können,

so werden sie in einem auf ' s Billigste berechneten Ergänzungshefte nachgetragcn .

HLZx- Auf die vollständige Landtagszcitung für 1845/46 wird Ein Abonnement von >50 Nummern eröffnet ,

welches 3 fl . 48 kr. erclusive deö PostaufschlagS kostet. Weder für Beilagen noch für etwa über die festgesetzte Zahl

erforderliche weitere Nummern tritt eine Preiserhöhung oder Nachforderung ein .

Man abonnirt bei dem nächstgelegcne» Postamt « , in Karlsruhe bei Malsch und Vogel , Adlerstraße Nr . 19,

durch welche die LandtagSzeilung auch durch den Buchhandel zu beziehen ist .

Verzeichniß der Abgeordneten zur ersten Kammer

1 . Se . Großherzogl . Hoheit der Herr Markgraf Wilhelm

zu Baden . .
2 . Se . Großherzogl . Hoheit der Herr Markgraf Marimi -

lian zu Baden .
3. Se . Durchlaucht der Herr Fürst zu Fürstenberg .
4 . Se . Erlaucht der Herr Graf zu L e i n i n g e n - B i l-

ligheim .
5 . Se . Erlaucht der Herr Graf zu L e i n i n g e n - N e u -

‘ denau .
6 . Erzbischof v. V icari .
7 . Prälat Hüffell .
8 . Freiherr v . Berkheim .
9 . Freiherr v . Neveu .

10 . Staatsminister v . Türkheim .
11 . ( Deputirter des Adels oberhalb der Murg .)

der badischen Stande im Jahr 1845/46 .

Freiherr v . G ö l e r d . Ä.
Freiherr v . Ke t tu er .
Major v . Laroche .
Freiherr v. R ü d 1.
Hofdomänen - Director Beger .
( Der Deputirte der Universität Frciburg ) .
Generallieutenanl v. Lasollapr .
StaatSrath Wolff .
Präsident Schippet .
Geheimer Rath K l ü b e r .
Geheimer Rath Vogel .
Generalmajor v . Fischer .
Hofmarschall v . G ö l e r .
Obersorstmeister v . @ entmin gut .

>
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Verzcichniß der Abgeordneten zur zweiten Kammer der badischen Stände im Jahr 1845/46
Ordilunqi - Name » der Abgeordneten . Wahlbezirke .

1 . A b b e g g , Regieiungsralh zu Rastadt . I . Stadt Ueberlingen .
2. Mathy , Buchhändler zu Mannheim . II . » Eonstanz .
3. Litschgy , Hofgerichtsdirektor zu Freiburg . 1 Freiburg .
4. Hägelin , ObergcrichtSadvokat zu Freiburg .
5 . Baum , Bürgermeister zu Lahr .

| ,v . Lahr.6 . v . Soiron , ObergcrichtSat vokal zu Mannheim . 1t

7 . Löffler , Allbürgermeister zu Offenburg . V . tt Offenburg .
8 . Müller , Kaufmann zu Rastadt . VI . 1t Rastadt .
9 . Jörg er , Bürgermeister zu Baden . VII . tt Baden .

10. Goll , Kaufmann zu Karlsruhe .
11 . Knittel , Buchhändler zu Karlsruhe . JVIII . Karlsruhe .12. ' Trefurl , OberhofgerichtS -Bicekanzler zu Mannheim . ' IX .13. Baumgärtner , Regierungsdirector zu Rastadt . 1t Durlach .
14. Lenz , Kaufmann zu Pforzheim .

1 X. Pforzheim .15. Dennig , Fabrikant zu Pforzheim . ' XI .16 . Schmidt , Bürgermeister zu Bruchsal . tt Bruchsal .
17 . B a s s e r m a n n , Buchhändler zu Mannheim .

j XII. Mannheim .18. Gerbel , vr . , Hofrath zu Mannheim . 1t

19 . Weller , Obergerichtsadvokat zu Mannheim . i '
20 . D a h m e n , Geheimcrrath zu Heidelberg .
21 . (Noch unbesetzt) .

IXIII .
i

1t Heidelberg.

22 . Platz , Hofrath und Professor zu Wertheinr . XIV . 1t Wertheim .
23 . Bekk , Geheimerralh zu Karlsruhe . 1 . Bezirk Meersburg .
24 . Bader , vr . Gutsbesitzer zu Zizenhausen . 2. tt Radolphzell .
25 . Straub , Bürgermeister zu Stockach. 3 . 1t Stockach.
26 . Welcker , Hofrath zu Heidelberg . 4 . tt Bonndorf .
27 . ( Noch unbesetzt ) . 5. 1t Villingen .
28 . Buhl d . I . , Fabrikant zu Ettlingen . 6. tt WaldShut .
29 . Gottschalk , Bürgermeister u. Fabrikant zu Schopsheim 7. 1t Sackingen .
30 . Me z , Fabrikant zu Freiburg . 8 . tt Schopsheim .
31 . Grcther , Altbürgermeister zu Lörrach. 9 . n Lörrach .
32 . Blankenhorn - Krafft , Bürgermeister zu Müllheim . 10. tt Müllheim .
33 . Martin , Altbürgermcister zu Staufen . 11 . tt Staufen .
34 . Binz , Bürgermeister zu Gündlingen . 12 . tt Breisach.
35 . Meyer , Bürgermeister zu Ebringen . 13 . tt Freiburg .
36 . R e i ch e n b a ch , Bürgermeister zu Buchholz . 14 . tt Waldkirch .
37 . Hel bin g , Fabrikant zu Emmendingen . 15. tt Emmendingen .
38 . Nombride , Hofgericklsralh zu Freiburg . 16. tt Kenzingen .
39 . Rindes ch wender , Obergerichtsadvokat zu Rastadt . 17. tt Hornberg .
40 . Zittcl , Pfarrer in Bahlingcn . 18 . ir Ettcnheim .
41 . Lichten au er , Oberamtmann zu Qffenburg . 19. tt Lahr .
42 . Krämer , Landwirth zu Marlen . 20 . tt Offenburg .
43 . Hundt , Bürgermeister zu Renchen. 21 . tt Oberkirch.
44 . Dörr , Bürgermeister zu Rheinbischossheim. 22 . it Rheinbischofsheim .
45 . Richter , Obcrgerichtsadvokat zu Achern. 23 . tt Bühl .
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46 . v. Jtzstein , Pens . Hofgerichtsrath zu Mannheim .
47 . Rothermel , Hofgerichtsrath zu Rastadt .
48 . v. Stockhorn , Ministerialrath zu Karlsruhe .
49 - Bl ei dorn , Kaufmann zu Durlach .
50 . Herrmann , Oekonomicrath zu Karlsruhe .
5t . Speyer er , Altbürgermeistcr zu Heidelberg .
52 . Regen au er , Präsident des Finanzministeriums zu

Karlsruhe .
53 . Rettig , Ministerialdirector zu Karlsruhe .
54 . JunghannS , Geheimer Referendar zu Karlsruhe .
55 . W e i z e l , Ministerialrath zu Karlsruhe .
56 . Metzger , Gartendirector zu Heidelberg .
57 . Hecker , Dr . und ObergcrichtSadvokat zu Mannheim .
58 . Lang , Regierungsrath zu Rastadt .
59 . Sckaaff , RegicrungSdireclor zu Mannheim .
60 . Fauth , vr . Oberamtmann zu Schwetzingen .
6t . Seltzam , Direktor der Hofdomänenkammer zu Karlruhe .
62 . Leiblein , Geheimerraih in Bruchsal .
63 . Bogclmann , Ministerialrath zu Karlsruhe .

Eröffnung der Ständeversammlung .
Karlsruhe , den 24 . November . Nachdem die auf

den 21 . d . M . einberufenen Mitglieder der beiden Kam¬
mern heute Vormittag um halb 10 Ahr dem Gottesdienste
in den beiden ( katholischen und evangelischen ) Stadtpfarr¬
kirchen angewohnt halten , versammelten sie sich in ihren
Sitzungssälen .

Gegen 11 Uhr traten die Mitglieder der ersten Kammer ,
ihren ersten Vicepräsidenten Se . Durchlaucht den Fürsten
von Für sie nb erg an der Spitze , in den Saal der
zweiten Kammer und nahmen die für sie bereiteten Sitze
ein .

Um 11 Uhr erschien der Großherzogliche Commissarius ,
StaatSrath Nebenius , Präsident des Ministeriums des
Innern , nebst den übrigen Mitgliedern beS Staatsmini -
steriums , Staatsminister v . Böckh , Staatsminister v .
Dusch und den drei Ministerialpräsidenten StaatSrath
Jolly , Generallieutenant v . Frepdorf und Staatsrath
Regenauer .

Hierauf redete der Großherzogliche Commiffär die Ver¬
sammlung folgendermaßen an )

„ Durchlauchtiger Fürst !

Hochwohlgeborene , hochgeehrte Herren !
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mich

allergnädigst beauftragt , die durch allerhöchste Entschließung
vom 23 . Oktober berufene Ständeversammlung zu eröffnen .

Das allerhöchste Resciipt lautet : ( Wird verlesen . )

24 . Bezirk Rastadt .
25 . „ Baden .
26 . tt Karlsruhe .
27 . tt Durlach .
28 . ,/ Pforzheim .
29 . tt Bruchsal .

30 . tt Bretten .
31 . tt Philippsburg .
32 . u WirSloch .
33 . tt SinSheim .
34 . tt Heidelberg .
35 . tt Weinheim .
36 . tf Neckarbischofsheim .
37 . tt Eberbach .
38 . Buchen .
39 . tt Borberg .
40 . tt Tauberbrschossheim .
41 . tt Werthheim .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mir
zugleich befohlen , zu Ihrer Kenntniß zu bringen , daß
Allerhöchstdieselben für angemessen gefunden haben , für
diesen Landtag nur die wirklich nothwendigen und dringen¬
den Vorlagen vorbereiten zu lassen . Die lange Dauer
der beiden nächstvorangegangenen Landtage , die Masse
der neuen Gesetze , die auf hem letztverfloffenen glücklich zu
Stande gebracht wurden , und deren Vollzug noch für
längere Zeit die angestrengteste Thätigkeit der Verwaltung
in Anspruch nimmt , geboten diese Beschränkung .

ES wird Ihnen daher , außer den Nachweisungen über
die Verwendung der öffentlichen Gelder in abgelaufenen
Etatsjahren und den Voranschlägen für die kommende
Bndgetperiode , nur ein Gesetz über die Wehrverfaffung
nebst einigen andern Gesetzen von geringerem Umfange
vorgelegt werden . Ihrer Pflichttreue , Ihren Einsichten
vertrauend , sehen Seine Königliche Hoheit der Großherzog
mit Beruhigung Ihren Berathungen und den Ergebnissen
Ihrer Verhandlungen mit den Kommissären der Krone
entgegen . "

Nach beendigter Rede verlas der Großherzogl . Commis -
sär die im § . 69 der Verfaffungsurkunde vorgeschriebene
Eidesformel :

„ Ich schwöre Treue dem Großherzog , Gehorsam dem
Gesetz , Beobachtung und Aufrechthaltung der Staats -
verfaffung und in der Ständeversammlung nur des
ganzen Landes allgemeines Wohl und Bestes ohne Rück -
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sicht auf besondere Stände oder Claffen nach meiner
innern Ueberzeugung zu berathen : So wahr mir Gott
helfe und sein heiliges Evanglium . "
Die von Sr . König !. Hoheit dem Grcßherzog ernannten

Mitglieder der ersten Kammer , Generallseutenant und Ge¬
neraladjutant Frhr . v. Lasollaye , StaatSrath Wolff ,
Präsident der Oberrechnungskammer Schippel , Gehei¬
merrath Kl üb er , Geheimerrath Vogel , Generalmajor
Frhr . v. Fischer , Hofmarschall Frhr . Göler von Ra -
v e n S b u r g und Kammerherr und Oderforstrath Frhr . v.
Gemmingen , die neu eintretenden Abgeordneten des
grundhcrrlichen Adels , Frhr . v . N c v e u, Forstmeister Frhr .
v . K e t t n e r , Kammerjunker Frhr . v . R ü d t, Major Frhr .
v . Laroche und die neu gewählten Mitglieder der zwei¬
ten Kammer Abbegg , Bader , Baum , Baumgart¬

ner , Binz , Blankcnhorn - Krafft , Bleidorn ,
Dennig , Fauth , Jörger , Krämer , Lenz,Rin -
deschwender , v . Soiron und Speyerer *) legten
nun nacheinander den Verfaffungseid ab , worauf der Groß -
hcrzogl . Commiffär im Namen deö Großherzogs die Stän -
dcversamnilung für eröffnet erklärte .

*) Der neu gewählte Abgeordnete der zweiten Kammer , Richter ,war nicht zugegen .

Tagesordnung auf Dienstag den 25 . November
1815, Vormittags 10 Uhr . 1 . Anzeige neuer Eingaben und
Motionen . 2 . Vorlage der Wahlacten neu eintretender Mit¬
glieder. 3 . Bildung der provisorischen Abtheilungen .
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